
Oberländische Gerätemeisterschaft in Thun – 6./7. Mai 2017 

32 Turnerinnen des GeTu Heimberg starteten am Wochenende vom 6./7. Mai an der oberländischen 

Gerätemeisterschaft in Thun. Einmal Bronze, dazu Teamgold und Teamsilber, sowie 14 weitere 

Auszeichnungen sind die erfreuliche Ausbeute dieses Wochenendes. 

Den Wettkampf in Thun eröffneten die Turnerinnen der Kategorie 4. Bereits hier zeigte sich, dass das 

Niveau wieder extrem hoch sein würde. Umso erfreulicher ist es, dass sich Nisha Gerber als 21. eine 

Auszeichnung erturnte. 

Dass das turnerische Niveau an diesem Wochenende sehr hoch war, mussten auch die K5-

Turnerinnen erfahren. Trotz einer Leistungssteigerung im Vergleich zu den letzten Wettkämpfen 

reichte es nicht zu einer Auszeichnung. 

In der Kategorie 6 trat Delia Schättin als einzige Turnerin des GeTu Heimbergs an. Sie zeigte einen 

gelungenen Wettkampf und kam ohne grössere Schwierigkeiten durch den Wettkampf. Im starken 

Feld der K6-Turnerinnen reichte es zwar nicht zu einer Auszeichnung, dafür konnte sie sich über eine 

persönliche Bestleistung freuen. 

Erstmals in der höchsten Kategorie 7 startete Angela Fuss. Die Anspannung war dementsprechend 

gross und so turnte sie an den ersten drei Geräten nicht ganz fehlerfrei. Mit einem geglückten Sprung 

zum Abschluss erreichte Angela ihr selbst gestecktes Ziel von 30 Punkten. 

Am Sonntag startete der Wettkampf vor einer sehr gut gefüllten Tribüne mit den Turnerinnen der 

Kategorie 3. Nach einem ordentlichen Start am Reck wurden die Turnerinnen am Boden etwas 

zurückgebunden. Trotz schönen Übungen blieben die Noten bescheiden. Nach soliden Ringübungen 

konnten die Turnerinnen im abschliessenden Sprung ihr Potential nicht ganz abrufen, sodass es nicht 

mehr für einen Spitzenplatz reichte. Immerhin holten aber Léonie Schürch (14.), Zoé Hofer (19.), Lara 

Beldi (30.), Selina Schmocker (42.) und Alina Gerber (55.) eine verdiente Auszeichnung. 

Unsere jüngsten Turnerinnen in der Kategorie 1 überraschten mit sauber ausgeführten Übungen. Vor 

allem Lu Trachsel turnte einen tollen Wettkampf und wurde sehr gute Neunte. Auch Alina Friedli 

(18.), Lena Bürki (31.) und Sara Feuz (41.) durften eine der begehrten Auszeichnungen mit nach 

Hause nehmen. Als Krönung der geschlossenen Mannschaftsleistung klassierte sich das Team auf 

dem hervorragenden 2. Platz.  

Zum Abschluss zeigten die K2-Turnerinnen ihr Können. Nach einem glänzenden Auftakt am Reck und 

tollen Bodenübungen konnte man wieder mit Spitzenplatzierungen rechnen. Und tatsächlich schaffte 

es Elin Stettler als 3. auf das Podest und wurde gleichzeitig beste Oberländerin. Alina von Däniken 

erreichte trotz eines nicht ganz geglückten Sprungs den ausgezeichneten 9. Platz. Gleich dahinter 

folgt Livia Zürcher auf Rang 10 mit einer persönlichen Bestleistung. Auch Yara Blaser (22.) und Joelle 

Keller (27.) zeigten einen tollen Wettkampf und erhielten eine Auszeichnung. In der Teamwertung 

reichte es dank der geschlossenen Mannschaftsleistung zum grandiosen ersten Platz. Den Titel vom 

letzten Jahr in der Kategorie 1 haben die Turnerinnen nun in der Kategorie 2 souverän verteidigt. 

Herzliche Gratulation! 

Das Leiterteam gratuliert den Turnerinnen zu ihren guten Leistungen und dankt allen Betreuern, 

allen Wertungsrichtern und auch dem OK und den Helfenden für den grossartigen Einsatz! 

 

 


